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Die landesweite Kulisse der schutzwürdigen Biotope ist mit die
wichtigste Grundlage für die Bewertung des Naturhaushaltes bzw. 
der Landschaftsplanung und bedarf einer Aktualisierung.

Die Länder Rheinland-Pfalz, Saarland 
und Nordrhein-Westfalen verwalten
Geo- und Sachdaten aus dem Bereich 
des Naturschutzes in dem zentralen
Informationssystem „OSIRIS“

Auf der BASIS des Geoinformationssystems DAVID
wurde das an die in der Flurbereinigungsverwaltung Rheinland-Pfalz
üblichen Arbeitsweisen angepasste Graphische Informations- und 
Bearbeitungs-System (GRIBS) für bedeutende Fachanwendungen
wie z.B. „Alter Bestand“ und „Landespflege“ entwickelt. 

1 Einleitung - Sachverhalt 

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.
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Eingesetzt wird DAVID in Vermessung, Kataster, Flurbereinigung, Kartographie, kommunaler
Planung und Umweltdokumentation.
DAVID ist ein benutzerorientiertes Geo-Informationssystem.

● Objektorientierte Bearbeitung
● Integration von Fachdaten aus relationalen Datenbanken
● komfortable graphische Editierfunktionen
● variable Darstellungsmöglichkeiten
● vermessungstechnische Berechnungen

1 Einleitung - Das Geo-Informationssystem DAVID

Für eine optimale Anpassung an 
spezifische Aufgabenstellungen weist 
DAVID vollständige ALK-Strukturen, 
einen Unabhängigen Blattschnitt, ein 
frei definierbaren Zeichenschlüssel und 
die wahlfreie Fachbedeutungsvergabe 
für geometrischen Elemente (z.B. 
Objektschlüsselkatalog) auf. 
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GISPAD wurde von der Firma con terra
mit Sitz in Münster entwickelt. Es ist eine 
Objektstrukturierte Softwarelösung für 
komplexe und mobile Datenerfassung mit 
raumbezogenen Informationen. Gearbeitet
wird mit Projekten und Verfahren. Mit GPS
oder von Hand werden in GISPAD Punkte,
Linien- oder Flächenobjekte digitalisiert.

1 Einleitung - Das Datenerfassungsprogramm GISPAD

Die Grundlage bilden Raster bzw. Vektordaten, Topografische
Karten, Luftbilder und Web Kartendienste. Grafik- und Sachdaten werden
in der relationalen Datenbank gespeichert. 

Referenzbegriffe und Synonyme können flexibel konfigurierbaren
Thesaurus verwaltet werden. Durch das Werkzeug Objektklasseneditor
können individuelle Kartier-Fachverfahren entwickelt werden. 
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Der Spatial Commander wurde 
von der Firma GDV mit Sitz in 
Bingen entwickelt. Es ist ein 
kostenfreies Desktopgis mit 
dem Geodaten produziert, 
dargestellt, klassifiziert, 
analysiert, verändert und 
geplottet werden können.

1 Einleitung - Das Desktop-GIS-Programm Spatial Commander

Das Gisprogramm arbeitet Projektabhängig. Die erstellten Rasterdaten, die
eingelesen Themen, die Beschriftung, die Farb- und Strukturwahl wird in einem
Projekt als „*.mpr“ Datei gespeichert. Der Editiermodus sorgt dafür dass die
Vektorgeometrien und Attributeigenschaften verändert werden können 
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2 Datenaustausch - Shape-Datenformat

Der Datenaustausch erfolgt im Shape-Datenformat. Es ist ein von ESRI ursprünglich
für ArcView entwickeltes Format für Geodaten.

Das Shape Datenformat besteht grundsätzlich aus drei Dateien.

Diese sind eine „*.shp“ Datei für die eigentlichen Geometriedaten, 
eine „*.dbf“ Datei für die Sachdaten und eine „*.shx“ Datei als Index der Geometrie
zur Verknüpfung mit den Sachdaten.

Weiterhin gibt es einige optionale Datei Endungen wie z.B. „*.prj“ für die Projektion
der Shapes oder „*.sbn“ als Index für Tabellenverbindungen (Joins).
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2 Datenaustausch – Richtlinien für die Entwicklung

Richtlinien über die 
Landespflegerische 
Bestandsaufnahme
und Bewertung in
Verfahren nach dem 
Flurbereinigungsgesetz 

Die Ergebnisse der 
landespflegerischen 
Bestandsaufnahme
und -bewertung sind in 
Text und Karte 
darzustellen. 

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.
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2 Datenaustausch - Entwickeltes Verfahren: „Biotopaufnahme Landentwicklung RLP“

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Unterteilung des Verfahrens

● Objektklassen
● Thesaurus 
● Sachdatenmodell
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2 Datenaustausch - Entwickeltes Verfahren: „Biotopaufnahme Landentwicklung RLP“

Im Verzeichnis „Biotopaufnahme Landentwicklung 
RLP“ wird das Verfahren benannt und ist als 
Verfahrensdatenbank abgelegt.

In diesem Verzeichnis befindet sich eine Anleitung 
zur Benutzung des Verfahrens.

Der Thesaurus,
bestehend aus Referenzlisten,
diese wiederum aus Begriffen und Synonymen.
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2 Datenaustausch - Entwickeltes Verfahren: „Biotopaufnahme Landentwicklung RLP“

Beim DLR Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück soll dieses Verfahren im 
ZIP Format vorliegen und kann auf 
die Homepage hochgeladen werden.

Jeder interessierte wie auch Externe 
Gutachter können dieses Verfahren 
herunterladen und verwenden.

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Das Sachdatenmodell,
bestehend aus den Tabellen
Attribute und Picture
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2 Datenaustausch - Erprobung durch ein Beispielprojekt

Luftbild

Objektklassen

Sachdaten

Formulare

Beispiel:
Grünlandfläche
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3 Modulerweiterung in der Fachschale GRIBS

Menüerweiterung mit der Schaltfläche:
„Shape lesen“

Erstellung einer Einleseprozedur
„Land Rheinland-Pfalz Osiris Shape
lesen“
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Entwicklung einer Steuerdatei zur Umsetzung von Fachbedeutungen mit Hilfe
eines Objektschlüsselkataloges (ca. 2000 verschiedene Biotoptypeneinträge).

3 Modulerweiterung in der Fachschale GRIBS - Steuerdatei
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3 Modulerweiterung in der Fachschale GRIBS - Erprobung

Erprobung anhand des Beispiels Einlesen der Grünlandfläche 

Exportierte Shapedatei bzw. dbf-Datei von dem GISPAD Verfahren



Tobias Mensinger Präsentation Diplomarbeit 16

Anzeige der Attributeigenschaften der 
Grünlandfläche

3 Modulerweiterung im Geoinformationssystem DAVID - Erprobung
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4 Modulübertragung in das FreeGIS: Spatial Commander - Projektaufbau

Darstellung der 
importierten 
Grünlandfläche 
und deren 
Attribute

Projektunterteilung in die drei Themen: BT_Flächen,
BT_Linien und BT_Punkte 
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4 Modulübertragung in das FreeGIS: Spatial Commander - Projektbearbeitung

Bearbeitung der 
Projektthemen-
eigenschaften

Darstellung 
des Themas 
BT_Punkte



Tobias Mensinger Präsentation Diplomarbeit 19

Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit


